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 Der Begriff „Vatikan“ bezeichnet  den auf 

dem Vatikanhügel in Rom gelegenen 
Wohnsitz des Papstes mit dem Peters-
dom und den päpstlichen Behörden. 

 
 Der Vatikan ist ein Stadtteil Roms und 

zugleich ein eigenständiger Staat. 
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Für die Katholiken ist der Papst 
 

 der Nachfolger des Apostels Petrus 
 das Oberhaupt und der Repräsentant 

der ganzen katholischen Kirche 
 derjenige, der in Fragen des Glaubens 

entscheidet. 
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Das Wort „evangelisch“ ist vom griechischen 
Wort „Evangelium“  (die gute Nachricht) ab-
geleitet. 
 
Evangelische Christen nennen sich so, weil 
sie sich in ihrem Glauben vor allem auf das 
Evangelium Jesu Christi stützen. 
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Evangelische Christen nennen sich auch 
„Protestanten“. 
 
Die Bezeichnung geht auf die Reformation 
zurück, als evangelische Christen gegen 
Vorstellungen des Papstes protestierten. 
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 Der Begriff „orthodox“ stammt aus dem 

Griechischen und heißt „rechtgläubig“, 
„der richtigen Lehre verpflichtet“. 

 Die orthodoxen Kirchen sind hauptsäch-
lich in Griechenland und Osteuropa (z.B. 
Russland). 

 Der Papst wird nicht als Oberhaupt der 
Kirche anerkannt. 
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 Der Begriff „katholisch“ kommt aus dem 

Griechischen und heißt „allumfassend“, 
„ungeteilt“. 

 
 Nach der Reformation wurde der Begriff  

„katholisch“ eine Konfessionsbezeich-
nung in Abgrenzung zu „evangelisch“ 
oder „protestantisch“. 
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Evangelisch-katholische Gemeinsamkeiten sind 
zum Beispiel: 
 die Bibel 
 das Glaubensbekenntnis 
 Taufe und Abendmahl als Sakramente 
 das Vaterunser 
 die meisten Kirchenfeste ( z.B. Weihnachten, 

Ostern, Pfingsten, Christi Himmelfahrt) 
 Gottesdienstlieder 
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Der Wort „Ökumene“ stammt aus dem Grie-
chischen und heißt übersetzt „die bewohnte 
Erde“ oder „die ganze Erde betreffend“. 
 
„Ökumene“ bedeutet 
 die Zusammenarbeit der christlichen 

Kirchen 
 die Einheit der Christen. 
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Erkläre die Bedeutung und 
Stellung des Papstes für die 

Katholiken. 
 

 
© Religionspädagogisches Institut Karlsruhe 
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Erkläre den Begriff „der 
Vatikan“. 
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Erkläre den Begriff 

„Protestanten“. 
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Lernkartei Religion                                                    Konfessionen 12

                                  
 
 

 

Erkläre die Bedeutung 
des Wortes „evangelisch“. 
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Erkläre die Bedeutung 
des Wortes „katholisch“. 
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Erkläre den Begriff 
„orthodoxe Kirchen“. 
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Erkläre die Bedeutung des 
Wortes „Ökumene“. 
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Nenne drei evangelisch- 
katholische Gemeinsamkeiten. 
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